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Eine der folgenden fünf Aussagen ist 
falsch. Welche ist es?

1. Sdom und Amora waren zwei große 
Städte im Jordantal zur Zeit Awrahams.

2. In Sdom und Amora war der Boden 
besonders fruchtbar. Daher waren die 
Bewohner sehr wohlhabend.

3. Die Bewohner von Sdom und Amora 
waren für ihre Grausamkeit bekannt, vor 
allem kümmerten sie sich nicht um die 
Armen und Hilflosen.

4. Sdom und Amora war auch für seine 
Gesetzlosigkeit bekannt. Jeder tat dort, was 
er wollte.

5. Als Strafe für ihre bösen Taten ließ G´tt 
Feuer und Schwefel auf diese Städte regnen 
und zerstörte sie vollständig.

Professor Klug: Wer kann mir sagen, was Hachnasat 
Orchim bedeutet? Ich gebe euch einen Hinweis: 
"Hachnasa" heißt "hereinbringen".

Samuel: Ich glaube, es bedeutet "Geld 
verdienen", wie "Geld hereinbringen".

Benjamin: Wahrscheinlich heißt es 
"eine streunende Katze oder einen 
entlaufenen Hund hereinbringen". Das 
ist doch eine gute Tat, oder?
Daniel: Ich glaube, ihr seid auf der 
falschen Fährte. Heißt "Orchim" nicht 
"Gäste"?

Melanie: Genau, das ist es! Es heißt "Gäste einladen".
     Professor Klug: Richtig. Hachnasat Orchim" wird 
als Begriff für Gastfreundschaft benutzt. Bedürftige 
Gäste zu bewirten gehört zum allgemeinen Gebot, den 
Nächsten zu lieben. Hachnasat Orchim ist aber etwas 
Besonderes. Wenn man Gäste einlädt, dann opfert man 
nicht nur Zeit und Geld, sondern auch die Privatsphäre, 
weil man Fremde ins Haus bringt. Wenn man sich um 
Gäste kümmert, dann versteht man, dass die Bedürfnisse 
anderer Menschen genauso wichtig sind wie die eigenen. 
Awraham, der erste Jude, zeigt uns diese Eigenschaft in 
der Parascha dieser Woche.  

Was bedeutet "Hachnasat Orchim"?

Nr. 4 ist falsch. Sdom und 
Amora wurden durch 
strenge Gesetze regiert, aber 
die Gesetze selbst waren 
grausam.

Awraham nennt seinen Sohn 
Jizchak.

Awraham beschneidet seinen 
Sohn Jizchak am achten Tag.

Awraham bindet Jizchak und 
legt ihn auf den Altar.

Gerade als Awraham das Opfer 
ausführen will, erscheint ein Engel: 

"Tue dem Knaben nichts ..."

G´tt sagt zu Awraham: "Nimm 
deinen geliebten Sohn und bringe 

ihn mir als Opfer dar".




